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Editorial

Kameraden,

eigentlich geht es uns allen gleich: Wenn
wir müde oder in Eile sind, so überfliegen
wir unsere Lektüre nach dem, was offen-
sichtlich «ins Auge springt».
So besteht die Hauptaufgabe für Redak-
toren darin, im Anschluss an die Korrek-
tur eines Manuskriptes nach einem «Auf-
hänger» für eine attraktive Bebilderung
oder einen aussagekräftigen Titel zu
suchen. Früher sagte die Überschrift eines
Aufsatzes Wesentliches über den Inhalt
aus, heute soll sie den «Zeitungsblätterer»
zum Lesen animieren. So weit, so gut.
Nun kommt es aber vor, dass die Lust,
Augenfälliges als Überschrift zu kreieren,
dermassen überwiegt, dass ein an sich
sachlicher Artikel wegen der Überschrift
oder einem Bild verfälscht wird. Dem
Willen, die Auflagezahlen mit Hilfe solcher
Kniffe zu erhöhen, wird sogar der gute
Ruf manch untadeliger Organisation aufs
Spiel gesetzt.
Wenn die grösste illustrierte Zeitschrift der
Schweiz an sich sachlich feststellt, die
heutigen Rekruten brächten gewaltiges
Verständnis für technische Zusammen-
hänge und hohe intellektuelle Fähigkeiten,
aber halt auch eine gewisse Weichheit
mit, so ist nichts einzuwenden. Denn sie
folgert, dass diese Weichheit als Spiegel
unserer Gesellschaft zu psychischer An-
fälligkeit führe. Wenn aber ein tränender
(Problem-)Rekrut im Kampfanzug das
Titelblatt ziert, und die überaus tragischen
Unglücksfälle der letzten Zeit auch noch
in Zusammenhang gebracht werden damit,
so ist das eine Verzerrung (Entgleisung?)
ohnegleichen. Das Bild unseres positiv
eingestellten Schweizer Wehrmanns wird
zum Glück im Wiederholungskurs geprägt
und nicht in der RS. Denn: auch für uns
war d:e Rekrutenschule kein Honiglecken,
auch wenn diese Zeit schon bald «Jahr-
zehnte» zurückliegt. «Ein Bild sagt mehr
als tausend Worte» heisst es in einem
Lehrfilm der Armee. Dieses Bild bewies
es gschämig negativ! Hannes Stricker
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